
Mit Metall-Hundehalsband
beworfen? 28-Jähriger klagt

gegen Ex-Freundin
Der Mann musste ein Ordnungsgeld zahlen, weil er nicht vor Gericht

erschien – Verfahren wurde eingestellt

Peine. Eine 28-Jährige musste
sich jetzt wegen gefährlicher
Körperverletzung vor dem Pei-
ner Amtsgericht verantworten.
Die Frau soll sich am 15. Mai
vergangenen Jahres mit Freun-
den und Bekannten in derWoh-
nung ihres Bruders aufgehalten
haben, nachdem es es einen
Streit mit ihrem Ex-Freund (30)
gegeben hatte. Als dieser nicht
insHaus gelassenwurde, kletter-
te er 2,50 Meter an der Fassade
hinauf und durch ein Fenster in
ein Zimmer. Die Frau soll dort
versucht haben, ihn abzuweh-
ren, indem sie ein Hundehals-
band aus Metall nach ihm warf,
ihn damit aber offenbar nicht
traf.
Diese Aussage bestätigten die

Zeugen vor Gericht. Der ver-
meintlich Geschädigte hatte bei
der Polizei angegeben, dass er

das „Wurfgeschoss“ mit der
Hand abwehren konnte, um eine
eventuelle Kopfverletzung zu
verhindern. Dabei habe er eine
leicht blutende Schürfwunde er-
litten. Die Verletzung an der
Hand könnte jedoch auch von
seiner Wandkletterei stammen,
äußerten einige der Zeugen.
Polizisten, die auf Streife unter-
wegswaren,wurdenvonPassan-
ten auf die verbale, lautstarke
Auseinandersetzung in dem
Haus aufmerksam gemacht.
Am Tatort stellten die Beam-

ten bei dem 30-Jährigen einen
Blutalkoholwert von 1,0 Promil-
le fest. Er verließ denTatort nach
dem Polizeieinsatz. Nach Anga-
benderZeugen soll er amAbend
nochmals zum Tatort zurückge-
kehrt sein. Als ihm die Haustür
wiederum nicht geöffnet wurde,
versuchte er die Tür einzutreten,

die er dabei erheblich beschädigt
haben soll.
Der vermeintlich Geschädigte

war unentschuldigt nicht zur
Verhandlung erschienen, ob-
wohl er eine ordnungsgemäße
Ladung erhaltenhatte.Dafür be-
antragte der Staatsanwalt ein
Ordnungsgeld von 150 Euro
oder ersatzweise 3 Tage Ord-
nungshaft. Der Richter über-
nahm den Vorschlag sofort. Der
Staatsanwalt regte die Einstel-
lung des Verfahrens wegen ge-
ringer Schuld der Angeklagten
an.
Der Richter schloss sich dem

Antrag an. Die Verfahrenskos-
ten gehen zu Lasten der Staats-
kasse.Übrigens:NachAbschluss
des Verfahrens soll das von der
Polizei sichergestellte Hunde-
halsband wieder zurückgegeben
werden.

hier wurde der fall verhandelt: amtsgericht Peine. foto: ralf Büchler

• Hoch- und Stahlbetonbau
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• Fliesenarbeiten
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• Trockenausbau
• An- und Umbauten
• Bauwerksabdichtung
• Zimmerarbeiten
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Besucht uns auf der„Faszination E-Bike Messe“

am 24. und 25. Februar in der Millenium-Halle in Braunschweig.

Zum einjährigen Bestehen überraschen wir euch mit Sonderpreisen.

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch und Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Kolpingstraße 9 – 38159 Vechelde | Tel.: 0 53 02 / 65 75

23. Kunst-
handwerkermarkt

Ottbergen
Richard-von-Weizsäcker-Schule

Sonntag,
18. Februar 2024
von 11.00 bis 17.00 Uhr

60 ausgewählte Hobbykünstler
präsentieren ihre Arbeiten

Eintritt frei
Kaffee, Kuchen, Gegrilltes

und Getränke

Im Internet finden Sie uns unter:
www.hallowochenende.de

15 € im Monat
bauen keine
Stadt neu auf.
Aber Liliias
Kindergarten.

kindernothilfe.de
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